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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 1ZL

Freitag , den 9 . Juni 1843 .

Literarische Anzeigen .
kV 461 .3) Karlsruhe . Bon den

Mittherlungen
aus den

Verhandlungen der Generalsynode
der

evangelisch - protestantischen Kirche des Grossherzogthums Saden vom Jahr 1843

find so eben weiter versandt worden : ^ m .
Nr . 10 , 11 und 12 . enthaltend Fortsetzung des Berichts über die 13 . Plenarsitzung ;

sodann .
zz„ jcht II . Kommission für Gegenstände des .Kultus , den Bau und die Einrichtung der evangelisch -

protestantischen Kirchen betreffend , erstattet durch den Abgeordneten vr . Bäh r . Bogen .

Zur Versendung durch den Buchhandel liegt bereit : ^
Das 1 . Heft oder Nr . 1 — 8 der Verhandlungen . Preis 24 kr. 1^ . Mattlot .

s» .459 .1 ) Karlsruhe .
Als Fortsetzung ist so eben erschienen :

Deutsches Familienbuch ,
viertes Heft.

Vorräthi g in allen Buchhandlu ngen .
sL .429 .2H Lahr . (Am

zeige .)
Die englischen Zylinder

Waagen
verfertige ich ganz genau nach dem Muster ,
welches vor Kurzem in England herauskam und
patentifirt wurde ; sie empfehlen sich durch ihre
Solidität und äußerste Empfindlichkeit und sind
daher zum allgemeinen Gebrauch sehr zweck¬
mäßig . Bei Hrn . Hofmesserschmied
Ried von Lahr , der gegenwärtig auf der
karlsruher Messe ist , habe ich ein Eremplar
davon niedergelegt und wird derselbe gerne er-
bötig seyn , Bestellungen darauf anzunehmen .

Lahr , im Mai 1843 .
Karl Streisgutb ,

Zeugschmied .
s v . 454 . 11 Emmendingen . ( Be¬

kanntmachung .) ES befindet sich in mei¬
nem Haus schon seit längerer Zeit ein kistchen
Zigarren , »ix . L . Nr . 93 , ohne daß ich den

rechtmäßigen Eigenthümer bisher habe ermitteln können .
Emmendingen , den 5 . Juni 1843 .

Fr . Schtvaab,
zu den drei Königen ,

s» 460 .3) Karlsruhe .

Kapitalanerbieten.
Bei Unterzeichneter Stelle liegen einige Kapitalien von

3000 st . , 2000 st . , dann in 8 Posten von 800 fl. bi«
100 fl . gegen doppeltes gerichtliches Unterpfand zu den ge¬
wöhnlichen Zinsen zum Ausleihen bereit .

Gesuche müssen mit pfandgerichtlichen Verlagscheinen
»ersehen sehn .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1843 .
Großh . bad . vereinigte StiftungSverwaliung .

kölitz .
sv . 458 .3) Nr . 2501 . Breiten . (H o l z-

'
versteigerung . ) Die Gemeinde Bretten
läßt

Freitag , den 16 . Juni d . I . ,
in ihrem Gemeindewald

40 Stämme
zu Boden liegende Holländereichen öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist auf dem Gabenschlag Nosbach ,
Vormittags 9 Uhr .

Bretten , den 6 . Juni 1843 .
Gemeinderath .

Martin ,
Bürgermeiiier .

sv .449 .3 ) Baden . ( Liegenschaften -
Wss :! v e r st e i g e rnn g . ) Da bei der heute in Gemäß -
W ^ - Heit richterlicher Verfügung vom 20 . und 27 . Jan .

I . , Nr . 1894 und 2327 , vorgenommenen Boll -

streckungSvertzeigerung der unten bezeichnten Liegenschaften
des hiesigen Bürgers UN« Handelsmanns Ignaz kolb der
Schätzungepreis nicht geboten worden ist , so wird nunmehr
Tagsahrt zur zweiten Vollftrrckungsversteigerung auf

Mittwoch , den 1L. Jul , d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr .

auf dem Nachhause dabier anberaum, , bei welcher Verstei¬
gerung um das erfolgende höchste Gebot . wenn dasselbe den
SchatzungsprerS auch nicht erreichen sollte , der endgültige
Zuschlag ertheilt werden wird .

Di « versteigert werdenden Liegenschaften find folgende :
1.

Ein drei Stock hohes , von Stein erbautes Wohnhaus
an der Sopdienstraße dahier , 62 ' 4" lang , 52 ' 5 " tief ,
worunter gewötdie Keller .

Sin zweiftöckige« , von Holz erbautes Hintergebäude da¬
bei , mit rem Platz , auf welchem diese Gebäulichkeiten ste¬
hen , und sammt Hofraum zusammen angränzend , einer¬
seits Schuster Franz Leite , andtrseit « die Sounengaffe , hin¬
ten Franz Seefel « , Dreher , und Stanislaus kah , Metz¬
ger , vorne » di« Sophienstraße .

2 .
Ein Viertel Acker im Sonnenberg , einerseits Weber

Philipp Kiefer , anderseits Anton Stein , oben Fidel Ehin ,

ger jung , unten Xaver kah zur Stadt Pari « .
Baden , den 31 . Mai 1843 .

Bürgermeisteramt .
I ö r g e r .

vckt. Nesjelhauf .

sS .423 .3 ) Radolphzell . ( L ie -
tz e n sch a ft e n v e r st ei g e uu n z . ) An¬
der Verlaffenschaft der Katharina Rie¬
ster , gewesenen Ehefrau des Gemeinde¬

raths Martin Müller von hier , werden der Erbtheilung
wegen , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Genehmigung ,
folgende Realitäten auf

Freitag , den 30 . Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier versteigert :
1 .

Ein dreistöckiges Wohnhaus von Stein mit
2 Stallungen , Scheuer und Keller , Nr . 206 an
der Poststraße , neben Martin Böhringer und der
Straße , sodann ein hinter diesem Haus befind¬
licher GemüSgarten mit einem Waschhaus .

Mit Inbegriff der Taferngerechtigkeit zum
Löwen angeschlagen zu 8000 st.

2.
Ein dreistöckiges Wohnhaus in der Höllen -

gaffe , Nr . 214 , mit einem gewölbten Keller ,
beiderseits sich selbst , 6000 st.

3 .
Eine von Stein erbaute Scheuer und Stal¬

lung hinter dem Wohnhaus , stößt an die Stadt¬
mauer , 3000 st .

4 .
Ein « ueu von Stein erbaute Bierbrauerei mit

einer Malzmühle und sonstiger gewerblicher Ein¬
richtung , neben sich selbst beiderseits , Nr . 216 ,
mit einem Garten und Holzschopf, . 24,000 fl.

5 .
Ein Kellergebäude mit 4 Kellern sammt ei¬

ner Holzremise , hinter der Burg , neben der
Stadtschütte und Sones Hilter , Nr . 210 , 10,000 fl .

6 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Sergaffe ,

Nr . 28 , neben Elisabeths Gaier und der Herr¬
schaft 1000 fl.

7 .
Der Platz , worauf eine Scheuer stand , wel¬

che abgebrannt ist, neben Mar kinzelmann und
Agatha Sommer 100 fl .

Ferner am gleichen Tage , Nachmittag - 2
Uhr , wird verkauft : der sogenannte Weier¬
hof zu Rickelshausen , an der Straße
nach Singen , 1 '/ , Stunde von Radolphzell ent¬
fernt , bestehend in :

1 .
Einem zweistöckigen Wohnhaus mit Scheuer

und Stallung unter einem Dach , die UmsaffungS -
wände von Stein ; darin befindet sich ein großer
doppelter Viehstalt , einer - und anderseits sich
selbst.

2.
Einem einstöckigen steinernen Hau », darBrenn -

haus .
3 .

Einem freistehenden 2üöckigen neuen Gebäude ,
dem Wohnhaus , mit großem gewölbtem Keller .

4 .
Einem zweistöckigen freistehenden Hau - , dem

Schaasstall .
5 .

Einem einstöckigen Schopf mit Schweinställen
und Wagenremife .

6 .
Einem einstöckigen Gebäude , dem Holzschopf .

7 .
151 Ruthen Hofraum ; bann befindet sich

ein Brunnen .
8.

2 Jauchert 6 Ruthe » Hofraum ausserhalb
rer Gebäuoe .

Gärten ,
rickelshauser Gemarkung .

9 .
1 Jauchert 228 Ruthen ÄemüS - und Baum -

garren am obern Weiher , einer - und ander¬
seits sich selbst.

10 .
Moo « - Wie « .

6 Jauchert 25 t Ruthe » , die s. g . Nachtweide ,
neben sich selbst und Joseph Wagner , Bleicher .

11 .
10 Jauchert 280 Ruthen Waldung unter dem

kleinen Rain , neben sich selbst und Gemeinde¬
wald Böhringen .

Ackerfeld .
12 .

19 Jauch . 365 Ruthen Acker auf dem inner »
Hardt , neben sich selbst und Joseph Wagner .

13 .
23 Jauchert 12 Ruthen Acker , ober der

Frauenwies , neben sich selbst beiderseits ; sammt
einer Kiesgrube von 166 Ruthen .

14 .
6 Jauchert 153 Ruthen Acker neben dem

mittler « und untern Weiher , neben sich selbst .
15 .

Der untere Weiher , bestehend aus 1 Jau¬
chert 353 Ruthen Mooswiese und 304 Ruthen
Waffersischdeuch , neben sich selbst .

16 .
10 Jauchert 260 Ruthen , der große Weiher¬

acker , mit jungen und tragbaren Bäumen be¬
pflanzt , neben sich selbst und der Landstraße .

Wiese . « .
17 .

8 Jauchert 369 Ruthen , die s. g . Frauen¬
wiese , neben der Gemarkung Böhringen und sich
selbst ( doppelmähdig ) .

18 .
2 Jauchert 30 Ruthen ebenfalls Frauenwiese ,

neben sich selbst und Gemarkung Böhringen .
19 .

10 Jauchert 319 Ruthen , das Allmend , ne¬
ben der Gemarkung Böhringen und Joseph
Wagner , zur Hälfte doppelmähdig .

20.
12 Jauchert 157 Ruthen , die große Waffer -

wiese unter der Bleiche , neben Joseph Wagner
und Adam Keller ; darauf ruht das WLffe -

rungSrecht .
Gemarkung Böhringen .

Ackerfeld .
21 .

4 Jauchert 322 Ruthen Ackerfeld ober der
Frauenwiese , neben sich selbst beiderseits .

2 Viertel allda , neben gleichem Anflößer .
22.

5 Jauch . 286 Ruthen auf dem inner » Hardt ,
neben sich selbst und Kirche Böhringen .

23 .
2 Vrtl . allda , neben Pfarrei Böhringen und

Michael Winter .
24 .

2 Vrtl . allda , neben Michael Winter und
Mathias Martin .

25 .
3 Jauchert allda , neben Philipp Uhl und

sich selbst.
26 .

2 Jauchert unter dem Steigle Wies , neben
sich selbst und Joseph Wagner .

27 .
1 Jauchert Torfcied , neben Joseph Böhler

und Mathias Sproll .
Ueberlinger Gemarkung .

28 .
14 Jauchert 226 Ruthen unter dem Hardt ,

neben der Kirchenpflege Ueberlingen und Ge¬
markung -Böhringen .

29 .
7 Jauchert 173 Ruthen bei ' ,» Bildstöckle , ne¬

ben der Stadtwaldung und Johann Kock .
30 .

2 Jauchert 215 Ruthen Forchenwäldchen , ne¬
ben obigem Anstößer .

31 .
2 Jauchert 161 Ruthen Ackerfeld bei ' m Wald

Schäfte '« Winkel , neben der Stadtwaldung und
der Landstraße .

32 .
2 Jauchert 216 Ruthe » Acker am Bildestöck -

leshau , neben der Stabtwaldung und einem Ue¬
berlinger .

33 .
1 Jauchert 2 Vrtl . Forchenwäldchen auf dem

Hardt im Rößler , neben Rochus Martin und
kirchenpfiege Ueberlingen .

Diese « Hofgut ist zusammen angeschlagen zu 20,388 fl .
Die Kaufliebhaber werden mit dem Anfügen eingeladen ,

daß die SieigerungSbedingungen schon vor der Steigerung
bei großh . AmtSrevlsvrat eingesehen werden können .

Radolphzell , den 1 . Juni 1843 .
Großh . bad AmlSrevisorat .

Haas .
s» 351,3 ) Nr . 868 . Karlsruhe .^ ( H « u g r a s v e r st e i g e r u n g .)
Der diesjährige Heugrase r -

w a th S von den in Selbstaoministra -
tion stehenden ungefähr U70 Morgen ärarischen Wiesen auf
verschiedenen Gemarkungen wird an nachbenannten Orten
und Tagen morgenweise öffentlich versteigert , wie folgt :

1 ) Montag , den 12 . d , M . , VnrmiiiagS 8 Uhr und
Nachmittag « 2 Uhr , auf den 180 Morgen kaminer -
guiswiesen zu Rüppurr , — oben an der Eisenbahn
anfangend .
Dienstag und Mittwoch , den 13 . und 14 . d .
M - , Vormittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr , auf
den 340 Morgen kammergntSwiesen zu Gottesaue ,
— bei ' m Augarten und oberhalb der beiertheimer
Wirsen am Floßgraben anfangend .
Freitag , den 16 . d . M, , Vormittags 9 Uhr , auf
dem Rathhause in Grabe « , von den 50 Morgen auf
dortiger und rußheimer Markung , — dann von 20
Morgen bei Hochstetten , neben dem Pauli 'schen
Torflager .
Samstag , den 17 , d . M .. Vormittags 8 Uhr . auf
den 88 Morgen im Hardbruch bei Bruchhaußen ,
— und dann Nachmittags 4 Uhr auf deu 4 '/ , Morgen

2)

3)

ä )



L30

Farrenwiesen , — zwischen Ettlingen und Wolfarts¬
weier an der Landstraße .

Karlsruhe , den 1 . Juni >843 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

0r . Herrmann .
j v . 464 . t j Durlach

(Gast - und Badhau s -
» erfteigerung . ) An¬
der Verlassenschaft der ver -

t ^ storbenen Badwirth Weij ^
Finger

' « Wittwe von Dur -'
lach wird der Erblheilung

wegen 3-,

,jv .414 .3j

Montag , den 12 . Juni d
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause zum zweiten und letzten Male

öffentlich versteigert :
das Gast - und Badhaus zum Amalienbad vor dem

Bienleinsthor , in der Nähe des Eisenbahnhofes , neben
der Stadtallmend und Leitgraben , bestehend aus einem

2stöckigen Wohnhause mit 2 Sälen und mehreren
Zimmern , Scheuer und Stallung , Nebengebäude und
einem BadhauS mit 18 Badzimmern , nebst Garten ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingetaden werden ,
daß bereits 15 .000 st . geboten sind , und das Etablissement
täglich eingesehen und auf den 23 . 3 » li d . I , oder nach
Belieben aus den 23 . Oktober d . 3 - bezogen werden kann .

Durlach , den 6 . 3uni 1843 .
Bürgermeisteramt .

M ö r l o ck.
jv .398 2j Mosbach a . N . (Fabrik -

Verkauf .) Die hiesige Mefferfabrik sammt
Mahl - und Oelmnhle , Oekonomiegebändc ,
Baum - und Gemüsegarten , soll wegen fort¬

dauernder Kränklichkeit des dermaltgen Besitzers am
Mittwoch , den 12 . Juli d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Aufstreich verkauft werden .

Dieses Etablissement ist ebenso freundlich , als,in kommer¬

zieller Beziehung günstig gelegen , hat vorzügliche Wasser¬
kraft , auch können vermöge der Räumlichkeiten leicht noch
weitere Geschäfts - und Wohnungseinrichtungen getroffen
werden .

Der Unterzeichnete ist bevollmächtigt , über die nähern
Verhältnisse genaue Auskunft und die Versicherung zu geben ,
daß die Zahlungsbedingungen äufferst billig gestellt werden .

Mosbach , den 1. 3 » ni 1843 .
Mohr , Fabrikverwalter .

Nr . 4454 . II . Sen . Neustadt .
U r t h e i l .

In Untersuchungssachen
gegen

Ferdinand Langbein von Mariazell , kön.
Württemberg . Oberamts Oberndorf ,

wegen Berwundung ,
wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

„ Jnkulpat sey der Verwundung des 3oseph Dresel
von Hammeceisenbach für schuldig zu erklären und

Hierwegen — in Berücksichtigung jedoch mildernder

Unfstände — in eine Schellcnwerksstrafe von zehn Ta¬

gen , zur Tragung der UntersuchungS - , Kur - und

, Versäumnißkosten des Verwundeten , so wie jener der

Strafeistehung zu veruriheilen , sofort nach erstande¬
ner Strafe der großherzogl . badischen Lande zu ver¬

weisen . " '

B . R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil auf den

Grund der im Anhänge enthaltenen EntscheidungSgiünde

ausgefertigt und mit dem größer » Gerichtsinfiegei » ersehen .
So geschehen Konstanz , den 6 - Mai 1843 .

Großd . bad . Hofgericht des Seekreises .
Gräfle . (D. 8 .)

Martin .
Stein .

Nr . 6817 . Das vorstehende hohe Urtheil wird - nach¬

dem heute Ferdinand Langbein seine Strafe erstanden
— vorschriftsmäßig , unter Beifügung der Personsbeschrei¬

bung desselben , zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Signalement .

Alter , 22 Jahre .
Größe , 5 ' 5 " .
Statur , besetzt.
Haare , blond .
Stirne , bedeckt.
Augen , grau .
Gesichtsfarbe , gesund .
Gefichissorm , länglich .
Nase , gebogen .
Mund , aufgeworfen .
Zähne , gut .
Kinn , oval .

Kleidung .
Blautuchener Frack und Hosen von gleicher Farbe ,

schwarziuchene Weste mit kleinen gelben Knöpfen , blaue

Kappe mit schwarzem Pelz ; trägt Stiefel
Neustadt , den 2 . 3uni 1843 .

Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
Ganter .

s V .452 2j Nr . 7535 - Ettlingen . ( Bekannt¬

machung .) Am 3 . d. M . , NachniiiiagS , wurde in der

Nähe von Sulzbach , diesseitigrn Amtsbezirks , eine Leiche

von einem etwa sechs Wochen alten Kinde männlichen Ge¬

schlechts auf dem Felde aurgefunden .
Narv dem Gutachten der Gerichtsärzte wurde dieses Kind

durch Schlage » auf den Kopf aus gewaltsame Weise ge-

tödtet .
Wir machen dieses Behufs der Fahndung bekannt , da

diejenige Person , die sich dieses Verbrechens schuldig ge¬

macht , bis jetzt nicht ausfindig gemacht werden konnte , und

ersuchen sämmiliche Polizeibehörden , uns alsbald in Kennt -

niß zu setze » , wenn ihnen eine W ibsperson bekannt würde ,
welche vor etwa sechs Wochen gtboren und deren Kind nun

vermißt würde .
Ettlingen , den 5 . 3uni 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Hunoltstrin .

sv .392 .3j Nr . 87,6 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung . ) Die Ehefrau des hiesigen Bürger « und

Ochsenwlrths Joseph Bayer , Pyilivpine , geb . Weißgerder
»st von der 1 Wittwe des vormaligen Ochsenwirth » Johann
RooS dahier , Jakobine , geb . Nägele , durch eigenhändi¬

gen letzten Will en zur Erbin eing esetzt worden .

Auf den Antrag dieser Erbin um Einsetzung in Besitz
und Gewähr dieser Erbschaft , ergeht hiermit diese öffentliche
Aufforderung zu Erhebung etwaiger Einsprache dagegen bet

diesseitigem Gericht
innerhalb 2 Monaten ,

ansonst nach dem Antrag der Testamentserbin wird erkannt
werden .

Karlsruhe , den 30 Mai 1843 .
. Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
vckt. Heinrich .

sv .360 .3j Nr . 12,378 . Müllheim . ( Bekannt¬

machung . )
In Sachen

der Gebrüder Kapferer von Freiburg , Kl . ,
gegen

Franz Guygnet , Bergiverfsbesitzer in Ba¬
denweiler , Bekl . ,

Forderung betr . ,
ergeht auf klägerische » Antrag

Beschluß :
1 ) Wird Liegenschaftszugriff auf die urtheilsmäßige Sum¬

me von 867 fl . 40 kr. auf die in den Gemarkungen Schö¬
nau , Utzenfeld und Schönenberg gelegenen Liegenschaften
des Beklagten erkannt .

2 ) Nachricht durch Veröffentlichung vorstehender Beifü¬
gung dem abwesenden Beklagten .

Müllheim , den 27 . Mai 1843 .
bad . Bezirksamt .

Winter .
v <It . Gr über ,

A . j
sk .465 .3j Nr . 10,019 . W e i » h e i m . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Der unten signalifirte Michael
Möge ! von Weinheim , Soldat bei ' m 2ken Infanterie¬
regiment , Garnison Freiburg , hat sich heimlich von seiner
Heimath entfernt , ohne daß sein dermaliger Aufenthalt be¬
kannt ist.

Derselbe wird daher aufgefordert ,
binnen 4 Wochen

sich entweder hier oder bei dem Regimentskommando zu stel¬
len , widrigenfalls er als Deserteur angesehen und in die

gesetzliche Strafe verfällt würde .
Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf

diesen Soldaten fahnden und ihn im Betretungsfalle ent¬
weder hierher oder an das 2le Infanterieregiment abliefern
zu lassen . ,

Signalement .
Alter , 25 Jahre .
Größe , 5 ' 5 " 4 ' " .
Körperbau , stark .
Farbe des Gesichts , frisch .

„ der Augen , braun .
„ der Haare , braun .

Nase , klein .
Religion , evangelisch .

Weinheim , den 6 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gockel .
sv .4l6 .3j Nr . 8518 . S ä ck i n g e n . ( Aufforderung .)

Am 19 . d . M . wurve bei dem hiesigen Kirchhofe eine Leiche
männlichen Geschlecht « von 6 Schuh Länge und schon stark
in Fäulniß üdergegangen , gelanvet .

Der Leichnam kann nicht näher beschrieben werden .
An dem rechten Fuß des Kadavers befand sich ein Halb¬

stiefel von Kalbsleder und ein langer wollener , zerrissener
Strumpft unten mit einem zwillichenen Lappen geflickt .

Endlich trug die Leiche em Bruchband , innen mit einer

Stahlfeder , wegen eines ersten Leistenbruchs .
Die verehrllchen Behörden werden eisucht , uns strenge

Auskunft über die Person des Verunglückten zu geben .

Säckingkii , den 20 . Mai 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weinzierl .
sv . 368 . 3j Nr . 4764 . Meßkirch . ( Aufforde

r u n g .) Johann Baptist und Anton Bayer von Witten¬

stein , von denen lec erster « schon im Jahr 1816 , jetzt 52

Jahre alt , und der letztere im 3 . 1827 , jetzt 48 Jahre alt ,
ihre Heimath verlassen haben , ohne daß bis jetzt Nachrichten
von ihnen einkamen , werden hiemit , sowie deren etwaige
unbekannte Erben aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden , und ihr pstegschaftlich verwaltetes

Vermögen in Empfang zu nehmen , als sie sonst für ver¬

schollen erklärt und letzteres gegen Kaution deren bekannten
Erben in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Meßkirch , den 26 . Mai 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M e ß m e r .
jv .463 .3) Nr . 3235 . R h e i n b i s ch o f s h e i m . ( Auf¬

forderung .) Johann Jakob Herrmann von Mucke » -

schopf , welcher im Jahr 1834 eine Reise nach Nordamerika

unternommen und sich seither in Buffalo i »> Staate New -

Uoik aufgehalten hat , wünscht , sich dort nieverzulaffen , u» t

»aß ihm sein dahier noch befindliches Vermögen dahin aus -

gesolgt werde .
Wir haben zur Liquidation seiner Schulden Tagfahrt auf

DonnerSiag , Len 22 . Juni d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

auf hiesiger Amiskanzlei anberaumt , wovon die diesseits un¬

bekannten Gläubiger desselben benachrichtigt werden , um

ihre Forderungen hiebet um so gewisser geltend zu machen

als sie sonst zu erwarten haben , daß man ihnen später von

hier ans nicht mehr zur Zahlung verhelfen kann .

RheinbischofsyelM , den 30 . Mar 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
vckt. Uibel ,

Akt . jur .

jv .337 .3j Nr . 12,017 . E t t e n h e i m . ( Auffor¬

derung ) In einer UnlersuchungSsache soll Georg

Künzle von Eniersbach als Zeuge vernommen werden .

Sein gegenwärtiger Aufenthalt ist nicht bekannt . Wir for¬

dern denselben auf , sich hier zu stellen , oder , von seinem
Aufenthalt Anzeige hierher zu machen .
Polizeibehörden , welchen letzterer bekannt
icn wir um gefällige Miitheilung hierüber .

Ettenheim , den 26 . Mai 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a ° o.
jv .297 .3j Nr . 10,615 . O V « r k i r ch. (Aufforde¬

rung .) Anton Sch eurer von Nußbach , welcher
^

im

Die veiehrlitben
seyn sollte , bit -

Jahr 1821 als Schmiedgeselle auf die Wanderschaft gegangen ,
und von dem seither keine Nachricht mehr eingekommen ist,
nurd aufgefordert , sich

-

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen , und sein inzwischen unter pstegschaftlicher
Verwaltung gestandenes Vermögen in Empfang zu nehmen ,
indem sonst » ach Ablauf dieses Termins derselbe für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen den Verwandten , die
sich darum gemeldet haben , in fürsorglichen Besitz übergeben
werden soll .

°

Oberkirch , den 24 . Mai 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
jv .344 .3j Nr . 12,382 . « a h r . ( A u f s o r d e r u n g .)

Gegen den Fuhrknecht Nikolaus Wiedmann von Wel¬
lendingen ist dahier eine Untersuchung wegen Unterschlagung
anvertrauter Habe anhängig . Da der Aufenthalt des J „ -
kuipaten unbekannt ist , so wird derselbe andurch aufgefvr -
dert , Angesichts dieser Aufforderung sich dahier zu stellen
und über bas gegen ihn vorliegende Vergehen zu verant¬
worten , widrigens Fahndung gegen ihn erkannt wird .

Unter Einem werden sämmiliche Polizeibehörden ersucht ,
de» Jnkulpaten auf Betreten anher zu weisen .

Lahr , den 23 . Mai >843 .
Großh . bad . Oberamt .

I . A . :
B e tz i n g e r .

vckt. Knöri ,
A . j -

jv :453 .2j Nr . 11,690 . Freiburg . ( Unterpfands -
strich betreffend .) Laut Schuld - und Pfandverschrei¬
bung , vom 7. Dezember 1819 erhielt die Museumsgesellschaft
zu Freiburg von der inzwischen gestorbezien Anna Schmidt -
ler ein Darlehen von 1300 fl. gegen Versatz ihres damals
besessenen Hauses am Münsterplatze dahier . In der Folge
ging diese« Haus an Herrn Philipp M e r i a n über , und
von diesem im Wege einer Schenkung an die Waisenanstalt
dahier .

Das fragliche Kapital wurde bezahlt , der Strich des
darauf bezüglichen PfandbucheintragS ( Pfandbuch der Stadt
Frerburg vom Jahr 1819 , Fol . 1499 , Nr . 1234 ) ist jedoch
unterblieben . Von den Interessenten wurde nun auf den
Strich desselben angetragen .
. Die dahier unbekannten Rechtsnachfolger , resp . Erben

der Anna Schmidtler werden aufgesordert ,
binnen 2 Monaten

ihre etwaigen aus jenem Pfandbucheintrage abzuleitenden
Rechte dahier geltend zu machen , widrigens diese im Ver¬
hältnisse zu der Waisenhausanstalt dahier , als dem neuen
Erwerber gedachten Hauses , verloren gehen , und dem Gesuche
um Streichung des gedachten PfandbucheintragS entsprochen
werde » soll .

Freiburg , den 31 . Mai 1843 .
Großh . bad . Stadtamt .

v. Vogel .
j v 320 .3 j Nr . 2642 . Borberg . ( Erbvorla¬

dung . ) Auf den Tod der ledigen Eva Stapf von
Kupprichhausen , welche ein Vermögen von 41 fl 59 kr . ,
worauf keine Schulden haften , zurückgelaffen hat , ist mit¬
unter der seit längeren Jahren abwesende Bartholomäus
Stapf von da als Erbe berufen . Derselbe wird nun aus¬
gefordert , sich persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte

binnen 3 Monaten
über Antretung oder Ausschlagung seiner Erbschaft zu er¬
klären , widrigenfalls dieselbe lediglich denjenigen zugetheilt
werden würde , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit de« Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Borberg , den 26 . Mai 1843 .
Großh . bad . f. I. AmtSrevisorat .

Steinmetz .

jv .394 . 3j Nr . 12,991 . Lahr . ( E d i k t a l l a d u „ g .)
Ludwig Fischer von Meiffenheim hat sich ohne StaatS -
erlaubniß entfernt und soll nach Nordamerika auSgewandert
seyn .

Derselbe wird aufgesordert , gch
innerhalb 3 Monaten

dahier zu stellen , um sich wegen seines unerlaubten Austritts

zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn nach der Landes¬

konstitution wider ausgetretene Unterthanen verfahren werden

soll .
Lahr , den 20 . Mai 1843 .

Großh . bad . Oberamt .
Bausch .

vckt . Eich .

jv .358 .3j Nr . 12,178 . Ettenheim . ( Schulden¬

liquidation . ) Michael Schwab von Kappel am

Rhein ist gesonnen , mit seiner Familie nach Nordamerika

auSzuwanvern . Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliqui¬
dation auf

Mittwoch , den 28 . Junt d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , und alle Diejeni¬
gen , welche eine Forderung zu machen gedenken , unter dem
Androhen vorgeladen , daß ihnen später zur Zahlung nicht
mehr » erhoffen werden kann .

Ettenheim , de » 29 . Mai 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fieser .

jv 462 . 1j Nr . 5578 . Gernsbach . ( Präklusiv¬

bescheid . ) In Sache » mehrerer Gläubiger gegen die

Gantmaffe des verstorbenen Klemens Götz von ObertSroth
werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
in der heutigen Liquidarionstagfahrt nicht angemeldet haben ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Gernsbach , Len 18 . Mai 1843 .
Groß « , bad . Bezirksamt .

F e ch t.

l» .415 .3j Nr . 6755 . Neustadt . ( Straferkennt -

u i ß .) Der Konskrrpiionspfl >» nge Augustin Faller von

8,nach , Loosnnmmec 52 . und der KonskripttonSpflichtige

Raimund Kämmerer von Schönenbach , LooSnummer 10 ,

haben sich auf die öffentliche Aufforderung vom 30 . Januar

und 13. Ap - il d. I - zur Erfüllung ihrer Militärpflicht nicht

gestellt . S >e werden daher der Refraktion für schuldig er -

llärt , jeder von ihnen wird in eine Geldstrafe von 800 fl .

verfällt , und die persönliche Bestrafung Vorbehalten .
Neustadt , den 31 . Mai 1843 .

bad . f . f . Bezirksamt .
Martin .

Druck und Berlag von E. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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